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Der Ewige spricht 
 

Bin ich Mitte und Schoß des uferlosen Himmels und der zeitlosen Erde 
 

Und bezeuge ich dem globalen Kollektiv aller Nationen 
 

Mein Wort gilt 
 

Wahrlich sage ich Euch 
 

Münze, Religion und Politik die Schöpfung und die Menschheit fickt 
Der Eliten Onanieren, killt der Völker Lunge, Herz und Nieren 

 

Gleichnis vom siechenden Europa 
oder 

Analogie der Dummheit 
oder 

Lehrstück für Onanie 
oder 

Klugheit am Arsch 
oder 

Büchse hisst Trio-Finale 
oder 

Pandora öffnet Containerfrachter  
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Ein Schwerstkranker liegt seit Jahren leidvoll auf der Intensivstation danieder und kämpft gegen den Tod. Maschinen 
erhalten sein Siechtum, in dem sie Lunge, Herz und Nieren ersetzen, steuern und überwachen. Um sein Lager stehen 
vermeintliche Heiler, in drei Reihen eng beieinander; allesamt Wichtigtuer aus allen politischen und religiösen Organen, 
diese laut und verzweifelt auf ihn einreden. Ein jeder glaubt eine bessere bzw. die eine richtige Antwort auf die Fragen 
zur Wiederbelebung des Sterbenden zu wissen. Die unterschiedlichsten Heilmittel und Genesungspakete werden dem 
Patienten bei Lobgesängen feilgeboten. Einige schneiden hier und Flickschustern dort an immerzu erneuerter Fäulnis, 
lobpreisen ihre Bildung, huldigen ihre Kenntnisse und beschwören ihre Maßnahmen. Doch keineswegs kommt diesen 
Wichtigtuern in den Sinn, dass einer wie der andere auf Kosten des Dahinsiechenden onaniert, sich also einzig selbst 
befriedigt. Des Kranken Atmung stockt und ein unerwartetes Röcheln überschattet und verfinstert die vorherrschende 
Perspektivlosigkeit. Lautstarke Unruhe erfasst zunehmend die ehrgeizig-lärmende Horde, deren Egoismus sich massiv 
und apokalyptisch im Krankheitsbild des Todgeweihten widerspiegelt, dieser zutiefst dämonisiert, gleichwohl gefesselt 
und entmündigt, allem heillosen Gewäsch der Belagerer preisgegeben, wie auch deren Furcht, Selbstsucht, Willkür und 
Anmaßung hilflos ausgeliefert heißt. Nah der schmarotzenden Meute, im offenen Türrahmen, steht ein Unbeteiligter, 
dieser dem dekadenten Treiben still-schweigend zuschaut. Nun erhebt er seine Stimme und spricht: “Selbst, wenn der 
Kranke die Kraft fände aufzustehen, so könnte er nicht. Denn, ihr steht so dicht an seinem Lager, dass kein Platz mehr 
ist für seine Füße. Also heißt der erste Schritt hin zur ganzheitlichen Genesung des Todgeweihten, Eure überfällige und 
unabdingbare Ablösung alsbald zu eröffnen und geradewegs-kompromisslos-gründlich umzusetzen, dass ihr vom Acker 
verschwindet. Denn zweifelsfrei ausbildet, darstellt und ritualisiert Ihr alle parasitäre Fäulnis, seid somit des Sterbenden 
tollwütige Garant, wie auch seiner Verwesung heillose Grabwächter. Es ist ein heiliger und fürwahr heilsamer Trost für 
die ganzheitliche Schöpfung, somit auch für die Menschheit, dass das globale Überstehen, also die notwendig-gebotene 
ganzheitlich-weit-reichende Transformation, sich einzig und allein in der Auflösung aller religiös-politisch-ideologischen 
Münz-Hochstapelei eröffnet, sich also nur mit deren Sturz und Niedergang umsetzen, vollziehen und erreichen lässt. 
So ist es in der zeitlosen Weisheit unabwendbar bestimmt, noch bevor aller Zeit Beginn. Daher wird alles Todgeweihte 
sich einzig-demütig, im Angesicht des Größeren, von seinem sterblichen Stand befreit, ins wahre Leben erheben“. 
 

Ich bezeuge dem globalen Kollektiv aller Nationen 
 

Merkel von der Leyen und Kramp-Karrenbauer heißen Trio-Finale. Was sie verbindet und eint, dies ist einzig Hass. 
Sie unterscheiden sich allein in der Kompensation ihrer dekadenten Dummheit und deren banalen Rechthaberei. Deren 
unerträglich gemein-gemeinsamer Gestank umfasst die globale Gemeinschaft aller Nationen. Was für Merkel gilt, gilt 
für die anderen zwei des Trio-Finale ebenso, wie auch für all deren finsteren Klüngel. 



Hier noch einmal zum Nachlesen: 
 

Hütet Euch vor Angela Merkel, denn sie ist eine satanische Hure, diese im Ungeist des Bösen brütet und wütet. Ich 
heiße sie fürwahr zutiefst banal, verrucht, böswillig, hinterhältig und verschlagen, also weniger wert, als der Inhalt 
ihres Dickdarms. Hütet Euch also vor ihr und ihrem Klüngel, deren Allmachtwahn die lebendige Schöpfung bedroht. 
Sie scheißen auf alles, was ihnen widerspricht und sich ihnen entgegenstellt. Merkel ist von Hass durchdrungen. An 
und mit ihr ist nichts Schönes, sie verfault von Innen nach Außen, bedient hierbei Mammons Münz-Wirtschaft, dass 
dieser ihren Thron sichert. Merkel unterwirft sich dem Thron, um über den Menschen zu herrschen. Sie hingibt sich 
dem Toten, um gleichwohl über das Lebendige zu bestimmen. Tollwütig-Kranker im und am Geist geht nicht! 
 

Globalisierung heißt Kolonialisierung: also Imperialismus und Standortsicherung, Vorherrschaft und Unterwerfung, 
Absolutismus und Entmündigung, Rassismus und Diskriminierung, Annektierung und Ausplünderung, Inbesitznahme 
und Ausrottung, Übermensch und Missgeburt, Triumvirat und Endlösung, Diebstahl zum Besitz.  
 

Und in diesem Ungeist brütet und wütet Angela Merkel und ihr gesamt-unmündiger Klüngel. Ja, Merkel hat fürwahr 
nicht die leiseste Ahnung, was Geist ist, was Leben ist, was ein Sein ist, was Verantwortung ist, was Freiheit ist, was 
Wert ist, was Recht ist, was Gerecht ist, was Friede ist, was Schön ist, was Heilig ist, was Weisheit ist und Beständig. 
Dies gilt für die gesamte politische Ebene Deutschlands, Europas und der übrigen Welt. Ohne Ausnahme!  
 

Hört und schaut meine Botschaft 
 

Wahrlich sage ich Euch 
 

Horizont ist immer Horizont des Kleineren 
 

Was heißt: „Horizont ist immer Horizont des Kleineren?“ 
 

Nun, es heißt, dass der Horizont des Kleineren, einzig das Kleinere betrifft, daher nichts mit dem Größeren zu tun hat. 
Es heißt, dass des Kleineren Horizont sich einzig und ursächlich mit dessen Verlaub, also in dessen Eigenverantwortung, 
einnistete, und somit infolge einvernehmlich hierin residiert, überwacht, zensiert und bestimmt. Und doch kann jener 
Horizont des Kleineren, alles Größere nicht daran hindern, durch diesen hindurchzuschauen, also ganz und gar in das 
Kleinere hinein zu schauen und es somit zu überschauen. Das Kleinere indes, dieses einzig und allein aufgrund seines 
eigengeschaffenen Horizonts beengt und begrenzt heißt, es kann nimmer in das Größere hineinschauen, es demnach 
auch nicht durchschauen! Demgemäß muss das Kleinere seinen Horizont ganz und gar auflösen, also transformieren, 
also es das Größere schauen will. Hierbei kann das Kleinere die Hilfe des Größeren erbitten, also dieses nicht nur des 
Kleineren Horizont durchschaut, sondern auch um die Ursachen weiß. Also heißt das Größere des Kleineren weitester 
Freund, dass das Kleinere sich ihm in innigster Demut beugen sollte, um in dessen Quelle zu schöpfen. 
 

Alles Kleinere ist immer ein Teil des Größeren 
 

Was heißt: „Alles Kleinere ist immer ein Teil des Größeren?“ 
 

Nun, es heißt, dass für Alle, ob Anwesend oder nicht, nur die eine Erde Ist. Daher kann alles Kleinere nicht ohne das 
Größere existieren. Wäre die Erde nicht, so wäre weder Deutschland noch eine andere Nation. Somit angehört alles 
benannt Kleinere, zweifelsfrei fundiert, also unleugbar und unantastbar, einzig der zeitlosen Erde. Demnach heißt alles 
Kleinere fraglos ein Raub am Größeren. Wer es anders behauptet, er heißt ein satanischer Dieb, ein verruchter Verräter 
und tollwütiger Hund. Und die Erde folgt einzig ihrer Natur, ihrem Wesen, also jenem tragenden und zeitlos-liebenden 
Geist, dieser alles Leben und Glück umfasst und durchdringt, dessen ewiges Gesetz weder ausschließt noch hervorhebt, 
dessen Ordnung weder begrenzt noch fesselt, und dessen Anspruch und Wille daher unantastbar und unanfechtbar.  
 

Also frage ich Euch 
 

Wäre es nicht so, welchen Diebes Nation, also wessen Geist und Wille sollte die heilige Erde alsdann anerkennen, wem 
sich unterwerfen, diesem nun gehorchen und ihn befolgen. Welches kleinere Selbst, von all den vielen Klugen, wessen 
unmündiger Ungeist, welches Menschen tollwütige Willkür, Ja, welcher apokalyptische Zeitgeist könnte des ewigen 
Fließens Lauf kopieren, ersetzen oder gar verbessern? Welche Nation heißt Mehr und reicht weiter, denn der uferlose 
Himmel und die zeitlose Erde? Welcher Narr, welche Närrin möchte den einen Schöpfergeist beurlauben, ihm kündigen, 
ihn abberufen, ihn stürzen und kaltstellen, ihn degradieren und verabschieden, ihn suspendieren, pensionieren und in 
Rente schicken, um seinen Thron zu erobern? Vielleicht Angela Merkel oder jenes Trio-Finale? Wer von all den 
Angebern, Hochstaplern und Wichtigtuern in Staat und Kirche, in Politik, Religion, Kapital und Ideologie; Ja, wer von 
diesem Häuflein Elend will sich solches anmaßen? Also, welche satanische Hure und welcher satanische Hurensohn 
und Großkotz denkt, dies, im heillosen Ungeist jener Krone des verflucht-verseuchten Christoph Kolumbus, als dessen 
geisteskranker Apostel und unmündiger Nachfolger, erreichen zu können? Welcher Bastard, welche Missgeburt, welche 
verruchte Sauen-Rotte glaubt wirklich, dass ein Mensch-geschaffener Gott ihn/sie hierzu bestimmt und beauftragt hat? 



 

Das Größte umfasst alles Kleinere 
 

Was heißt: „Das Größte umfasst alles Kleinere?“ 
 

Nun, es heißt, dass der uferlose, also raumlose Raum, alles Kleinere, also alle begrenzten Räume umfasst, wie auch 
deren begrenzenden Horizonte durchschaut und alles gemeinsame Innere ausnahmslos durchdringt. Es heißt fürwahr, 
dass, wer am äußersten Horizont aller begrenzten Räumlichkeit, an jenes, zum Raumlosen hin, offene Tor steht, dass 
er einzig und allein alle innere Anwesenheit des Kleineren einzuladen vermag, ihm, als wahrhaftigen Befreier, zu folgen, 
um das Höllen-Ghetto nun zu verlassen. Und weil alles Kleinere das Größere nicht weiß, so weiß es weder den Namen 
des Befreiers und Heilers, dieser somit Namenlos ist und nicht Nennbar heißt, noch weiß es um dessen zeitlosen Geist, 
dessen Inhalt, dessen Wissen, dessen Erkennen, dessen Schauen, dessen Hören, dessen Anspruch, dessen Wort und 
dessen Tun. Und einzig dieser Befreier weiß, was Sein ist und was nicht Sein ist, dass das Tor somit einzig und nur 
jene passieren werden, die alles loslassen, was nicht des Raumlos-Ewigen, also des Namenlosen und nicht Nennbaren 
Sein ist, dass sie alsdann das Staubkorn durchschreiten.  
 

Und welches Kleinere auch immer um das Sein des Größeren, also des Raumlos-Ewigen, des Namenlosen und des 
nicht Nennbaren zu wissen glaubt, um dessen zeitlosen Geist, dessen Inhalt, dessen Wissen, dessen Erkennen, dessen 
Schauen, dessen Hören, dessen Anspruch, dessen Wort und dessen Tun, und also hiernach redet, sich wichtig tut und 
Unheil anrichtet, es wäre wohl besser für ihn, er schnitte sich die Zunge heraus, blendete seine Augen und verriegelte 
für immer seine Ohren, dass er nicht mehr spreche, nicht mehr schaue, nicht mehr höre und sich also in Demut übe!!! 
 

Denn nur wer im zeitlosen Geist wohnt, also in und mit dessen Inhalt und Wissen, dessen Erkennen, dessen Schauen, 
dessen Hören, dessen Anspruch, dessen Wort und dessen Tun weidet, dieser allein heißt leer und offen für das Sein 
des Raumlos-Ewigen, des Namenlosen und des nicht Nennbaren, dass jener weder Größer noch Kleiner heißt! Dieser 
schöpft einzig in der reinsten Klarheit der uferlosen Quelle, um jedem hiervon zu reichen, diesem hiernach dürstet! 
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Und wie das Größte alles Kleinere ganz und gar umfasst und durchdringt, dass im jeweils Größeren die Antwort auf 
die Frage eines Kleineren wohnt, ebenso weiden einzig im Größten alle Antworten auf alle Fragen alles Kleineren. 
 

Also bezeuge ich dem globalen Kollektiv aller Nationen 
 

Ich weiß um all die Angeber, die Aufschneider, die Hochstapler und die Großkotze; ich weiß um all die Götzen, Gurus 
und falschen Propheten, diese am Berg sitzen und ihn fürchten, also der Weg ihnen zu steil und steinig, dass sie jeden 
anpissen, der sie passierte und somit bloßstellte. Sie sind geistlose Bettler, geben nicht wirklich, sondern schöpfen im 
Kleineren, fesseln es in Abhängigkeit und bedienen einzig Ihr selbstherrliches Ego. Sie wissen um den Berg, dieser um 
ihr Scheitern weiß; denken, reden und tun sich wichtiger, als sie sind, sitzen als blendende Masken mittig des Weges, 
verbauen alles Weitergehen und wollen keinen an sich vorbeilassen, also ihr Selbstbetrug augenblicklich offenbar wäre.  
 

Also bezeuge ich jenem Trio-Finale 
 

Die satanische Anmaßung der Selbsterhebung durch das Judentum, Ja, diese universelle Schändung und Inzucht, sie 
heißt der Urgrund allen Hasses, hierin auch aller globale Rassismus wurzelt. Die Verbrüderung mit dem Christentum, 
also mit dessen Wirrnis einer Erlöser-Hybris, zu einer apokalyptischen Verschwörung wider alles Fremde, Unbekannte, 
Unbequeme und Verweigernde, jener Psychoterror des wahrhaft Bösen, als Ungeist des willkürlichen Absolutismus, 
dessen Münz-Faschismus keinen Widerspruch duldet, vielmehr die Verneinung und Verkehrung alles Heiligen und 
Lebendigen beschwört, dieser satanische Gemeinsinn eröffnete die Kehre hin für das denkbar übelste Evangelium der 
Zeitgeschichte: Waffenwahn, Kampf- und Kriegslehre; Kolonialisierung, Unterwerfung, Sklaverei, Ausplünderung und 
Ausrottung diverser Urvölker; Kreuzrittertum, Hexenkult und Inquisition; zahllose Kriege durch die Jahrtausende, bis 
hin zu den beiden Weltkriegen, dem nachfolgenden Abschlachten in Fernost, weiter zu den heutigen Perversionen der 
Einmischung, der Rechthaberei, der Kriegsplanung, der Vertreibung, der Flucht und dem Einpferchen in Müll-Lagern 
und Ruinen der westlichen Gleichgültigkeit; ebenso der abgründige Terror der globalen Bewaffnung und der nuklearen 
Aufrüstung; gleichwohl die verheerende Zerstörung der Schöpfung zu Erde, zu Wasser und zu Luft, mit dem sichtbaren 
Klimawandel als Folge und Omen eines globalen Suizids. Die Erde somit als globales Konzentrations- und Arbeitslager, 
als Mammons Münzkolonie und Höllenghetto, als Bordell einer, auf Kosten der Mehrheit, onanierenden Minderheit, als 
orgiastische Spielwiese einer orientierungslosen, richtungslosen, verantwortungslosen, rücksichtslosen und zutiefst 
heillosen Elite - JA, diese fürwahr tollwütige Kreation eines globalisierten Höllen-Ghettos auf Erden, dieser konzentrierte 
Alptraum einer geisteskranken Minorität: geschaffen, gesteuert, überwacht, verwaltet und kontrolliert durch eine klug 
ausgebrütete Jüdisch-Christliche Missgeburt und ihren selbstgebildeten Göttern, diese geisteskranke Minorität  
unstreitig jenem irren Ungeist erlegen ist, sie sei des heiligen Lebens universelle Herrschaft und gekrönte Herrlichkeit. 
 

 



Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Laotse war der Name des Sichtbaren. Jesus von Nazareth war der Name des Sichtbaren. Gerhard olinzuk treustedt ist 
der Name des Sichtbaren. Doch, was diese drei Namen verbindet und eint, dies heißt das Namenlose, also jener nicht 
Sichtbare und nicht Nennbare Geist des Zeit-, Raum- und Uferlosen, die Mitte und der Schoß alles Lebendigen.  
 

Bin ich das All-Eine. Bin ich Ein und Ganz. Bin ich Sein, Mitte und Schoß der uferlosen Weite, der Freude, der Liebe, 
der Glückseligkeit, des Friedens, der Freiheit, der Treue und der Dankbarkeit. Und wenn Ihr nicht aufsteht und mit mir 
geht, dann werdet Ihr nicht einmal meinen Rücken schauen, und schon gar nicht das Staubkorn durchschreiten! 
 

Hört und schaut also, die Ihr von mir und meinem Wort wisst: 
 

Alle Antwort ward bevor der Frage. Daher wohnt die Antwort nicht im Raum der Frage, sondern in einem Außen-Sein, 
also in einem der Frage unbekannt-größeren Raum, dass alles Neue in der Frage Zeit nicht, niemals und nimmer die 
gesucht-richtige Antwort ist. Jede Krise wütet ausnahmslos in der Frage. Somit ist die eine Antwort, diese jene Krise 
auflöst, nicht in der Frage anwesend, und daher auch nimmer hier zu finden. Was in der Logik des Kleineren niemals 
vorhanden, es findet sich grundsätzlich, gänzlich und gründlich einzig in der Einsicht des Größeren. Und also Ihr nicht 
aufsteht, Euch dem Größeren in Demut zu beugen, so werdet Ihr im kleineren Raum bis zum Dach zugeschissen! Ich 
fordere das Aufstehen und das Sammeln im Bündnis GRAL – Ganzheitliches Recht Auf Leben. Kompromisslos! 
 

Und will ich hier noch einige Geheimnisse um Jesus von Nazareth kundtun. 
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Und Jesus von Nazareth sprach einst: 
 

Ich bin bei Euch, bis ans Ende der Zeit 
 

Was heißt: „Ich bin bei Euch, bis ans Ende der Zeit?“ 
 

Nun, es heißt, dass wo die Zeit endet und also das Zeitlose sich jedem Sein eröffnet, dass dort Geist, Anspruch und 
Sinn des Jesus von Nazareth enden. Wo also das Raumlos-Ewige, das Namenlose und nicht Nennbare wohnt, hier ist 
alles Zeitlichen Ende, hier auflösen sich Wort und Botschaft alles Sterblichen. 
 

Und Jesus von Nazareth sprach einst: 
 

Das Paradies ist nah 
 

Was heißt: „Das Paradies ist nah?“ 
 

Nun, es heißt, dass Jesus noch nicht im benannten Paradies verweilte, er noch nicht hier angekommen ward. Es heißt, 
dass er nicht einmal wusste, wie nah bzw. wie weit er hiervon entfernt stand. Es heißt, dass er jenes Raumlos-Ewige, 
also das Namenlose und nicht Nennbare noch nicht erreicht hatte. Es heißt, dass er jenen Horizont nicht durchschaute, 
dieser ihn begrenzte und einengte, dass er den Ausgang nicht ergründete. Es heißt, dass er um die Fragen wusste, 
diese er nicht beantworten konnte. Es heißt, dass er im Kleineren begrenzt und gefangen, um des Größeren Reich also 
wohl wusste, dieses er jedoch nicht einsehen, dieses er somit auch nicht umfassend inhaltlich bezeugen konnte. 
 

Und Jesus von Nazareth sprach einst: 
 

Wer zum Vater will, muss an mir vorbei 
 

Was heißt: „Wer zum Vater will, muss an mir vorbei?“ 
 

Nun, es heißt, dass Jesus das Kleinere war, der Vater also das Größere ist. Es heißt, dass wer zum Größeren will, dass 
dieser jenen Horizont durchschreiten muss, dieser Jesus noch von seinem Vater trennte. Es heißt also, dass Jesus noch 
nicht bei seinem Vater im Raumlos-Ewigen, also im Namenlosen und nicht Nennbaren wohnte und weidete. Es heißt, 
dass Jesus von Nazareth noch nicht erlöst ward. Es heißt, dass wer in das Raumlos-Ewige, in das Namenlose und nicht 
Nennbare heimkehrt, dass dieser nicht nur an Jesus von Nazareth vorbei, also durch ihn und seinen Horizont hindurch 
schreitet, sondern, dass dieser den Nazarener auflösend erlöst und nun in die raum- und zeitlose Herrlichkeit einzieht. 
Somit ist jener Götze „Jesus Christus“ einzig Euer Problem, also dessen faulige Kreuzleiche, als mörderisch-blutiger 
Kirchenfels, das erlösende Tor zum Reich versperrt, dass er gesprengt, und wie Leiche und Kreuz zu Asche verbrannt, 
unter dem ewig-lebendigen Staub für immer entsorgt heißen. 
 

Und Jesus von Nazareth sprach einst: 
 

Eines Tage komme ich wieder als mein eigener Vater 
 

Was heißt: „Eines Tages komme ich wieder als mein eigener Vater?“ Nun es heißt, dass ich es weiß! 
 



Ich bezeuge dem globalen Kollektiv aller Nationen 
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Hütet Euch vor den Bibelfesten, diese Euch aus der Bibel vorlesen und sie zitieren. Hütet Euch vor diesen Hochstaplern 
und Blendern, denn sie sind Kleiner als das Buch und kleiner als alle Worte, diese sie Euch mit ihrer belegten Zunge 
zuwerfen. Sie beherrschen weder das Wort noch dessen Sinn, wissen nicht um Licht und Finsternis, nicht um Wahrheit 
und Lüge, sondern irren in jenen Schriften umher; aussuchen und missbrauchen was ihren menschlichen Egos dienlich, 
was ihrem Minderwert, ihrem Selbstbetrug und ihrem niederen, verschlagenen Eigennutz, je nach Tagesbedarf, gerade 
passend erscheint. Sie heißen unmündig, bevormundet und verloren im religiösen Wahn ihrer falschen Propheten und 
deren düsteren Verkündern, den vermeintlichen Wahrsagern, sterblichen Rufern und sündigen Mahnern. Hütet Euch! 
 

Krise ist, wenn die Frage sich Größer und Klüger denkt, als die Antwort 
 

Ich sage Euch 
 

Die Kirchen sind nicht mehr, denn ein von Menschen geschaffener, ritualisierter Hokuspokus. Die eine, ebenso wie die 
andere und alle weiteren. Sie gründen einzig und zweifelsfrei auf Lug und Trug einer zutiefst böswillig-verruchten 
Verschwörung der Gier und deren Unersättlichkeit. Die Kirche hat auf der Erde weniger Substanz und Charakter, als 
eine Milchkuh auf dem Mond. Mit jenen Worten, mit diesen die Kirchen einheitlich das Paradies im Himmel verkünden, 
mit eben diesen Worten begründen sie einmütig die Hölle auf Erden. Und also der Papst seinen Segen „Urbi et Orbi“ 
ins uferlose Universum spuckt, absegnet dieser Kobold tatsächlich jenes, von allen vermeintlichen Gotteshäusern mit 
zu verantwortende, globale Horrorghetto. Augenblicklich ist zwar jene kinderfickende Autorität in den Schlagzeilen, 
doch in Parallele zur geistigen Fickerei der Kirchen durch die Jahrtausende, sind die körperlichen Übergriffe der Fürsten, 
wenn auch zutiefst erbärmlich, widerlich, übelst und belastend, im Namen des Herrn dennoch überschaubar. Daher 
heiße ich es ein Gebot der Stunde, dass all die verirrten, verwirrten und unmündigen Kirchengänger jene Gebetshäuser  
unumkehrbar verlassen, um sich alsdann einzig dem Wort des Größeren zuwenden und also in meinem Quellbrunnen 
zu schöpfen, dass wir infolge gemeinsam jenes Zieles Weg beschreiten, dessen Reich im Schoß eines Jeden bereitet.  
 

Für Angela Merkel und das Trio-Finale 
 

Denkst Du, dass Du auch das Universum kaufen, also den uferlosen Himmel und die zeitlose Erde korrumpieren kannst? 
Glaubst Du wirklich, dass Du mich für Deine Zwecke missbrauchen und aufbrauchen kannst? Meinst du wirklich, dass 
Du all Deinen Perversionen zum Trotz, ungeahndet und ungeschoren davonkommst? Denkst Du wirklich, dass Du so 
wichtig, mächtig und großartig bist, dass Du weder antastbar noch ersetzbar seist? Glaubst du wirklich, dass du Größer 
bist, als all die Krisen und alles Unheil, dieses Du angerichtet und zu verantworten hast? Bist Du sicher, dass die Vielheit 
all der Abartigkeiten und Schweinereien Deiner Amtszeit, dass sie Deine Selbstherrschaft rechtfertigen und, dass die 
Völker es Dir daher schulden, hiermit leben zu müssen? Bist du wirklich heilig, oder aber nur nicht messbar bescheuert? 
 

Also, Angela Merkel, Du satanische Missgeburt, wieviel ist Dir der ewige Thron wert? Wie viel willst Du hierfür ausgeben, 
wo Du doch glaubst, Himmel und Erde mit wertloser Münze kaufen zu können. Denkst Du, dass Dein Finanzminister, 
dieser Hurensohn, genug im Sack hat, um das Universum zufrieden zu stellen? Hast Du noch etwas anderes zu bieten, 
als die Münze des Deutschen Steuerzahlers, dessen Lunge, Herz und Niere an Thron und Krone ausbluten? Glaubst Du 
wirklich, dass am Ende noch etwas übrig ist, wenn das bankrotte Europa erst einmal an Deiner entleerten Mutterbrust 
bettelt? Oder weiß die Billionen-zaubernde Ursula noch etwas anzuschaffen bzw. großmäulig auszukotzen? Vielleicht 
findet die Dritte des Trios, Kramp-Karrenbauer, anstatt des verschwundenen Sprengstoffs, alsdann exklusiv-explosive 
Milliarden, von diesen bisher keiner etwas wusste oder ahnte? Also, Ihr satanischen Huren, Hochstaplerinnen, Erbinnen 
und Nichtnutze des benannten Jüdisch-Christlichen Abendlandes, der benannt größten Ungeist-Seuche, Plage 
und Missgeburt der Zeitgeschichte: Ich verfüge am Ohr des Raumlos-Ewigen, des Namenlosen und nicht Nennbaren 
Geistes des uferlosen Himmels und der zeitlosen Erde Euren endgültigen, gründlichen und unumkehrbaren Niedergang. 
 

Ich weiß, dass sich alles Satanische, alles Finstere und alles Böse hinter das Trio-Finale sammelt und bindet, jenes 
Höllenghetto zu bewahren und zu sichern, dieses die Erde bedrängt, beschmutzt und entwürdigt. Diesem globalisierten 
und tollwütigen Anspruch gilt es nun, in und mit eines anderen Geistes Sammlung und Bewegung, zu widersprechen 
und zu widerstehen, ihn zu verneinen und zu verweigern, ihm also Sinn, Grund und Energie konsequent zu entziehen.   
 

Ich möchte hier noch einmal klar und unmissverständlich aufklären, dass die benannte Corona-Krise kein Geld kostet, 
nicht einmal einen Cent. Alle Behauptungen und Äußerungen in dieser Hinsicht sind absolut falsch. Tatsächlich kam 
das Virus kostenfrei in die Welt, brauchte alsdann kein Geld um sich auszubreiten und es lässt sich nicht mittels Münze 
weder eindämmen noch verabschieden. Auch ein Serum wird hieran nichts ändern. Was Geld kostet, dies ist einzig die 
vernebelte Reaktion auf das Geschehen, jene Geisteshaltung, also jener Ungeist, dieser weder wider das Virus agiert 
noch ein wirkliches Gesunden bewirkt, sondern einzig darauf hin ausgerichtet ist, jenes System aufrecht zu halten und 
zu bewahren, dieses das Virus nicht nur möglich machte, es also einlud, sondern es auch weiterhin nährt und trägt. 



Hört Alle her, die Ihr von mir und meinem Wort wisst 
 

Eines Lehrers Autorität, als Wertschätzung gedeutet, sie schadet niemals denen, die wirklich lernen wollen. Denn, jene 
Wertschätzung einfindet sich auf beiden Seiten, also der Lernende seinem, vom ihm selbst bestimmten, Lehrer alsdann 
bedingungslos vertraut. Er vertraut, weil er sich vertraut, einschätzen zu können, wem er sein Vertrauen schenkt. Also 
beschenkt er sich selbst im Vertrauen. Daher gehört aller Dank allein seinem Vertrauen. Des Lehrers Wertschätzung 
erkennt im Lernenden nicht einen Schüler, sondern einen fürwahr Gefährten und Vertrauten, diesen er, in weitester 
Freundschaft, zu sich heranwachsen lässt, ohne ihn jemals zu demütigen. Einzig jenes Greenhorn, dieses denkt und 
meint, dass die Frage größer und klüger sei denn die Antwort, dieses Greenhorn wird mit dem Lehrer ständig Krieg 
führen wollen, also solcher Zögling weder sich noch dem Lehrer vertraut. Doch dies heißt nimmer des Lehrers Problem 
bzw., er wird des Kriegers Misstrauen keinen Raum für dessen Kampf lassen und reichen! Ein Sieger kämpft nimmer!  
 

Wahrlich, Wahrlich sage ich Euch 
 

Ich stelle mich in keines Menschen Schatten. Niemals, Niemals und Nimmer! 
 

Ich frage Euch 
 

Stellt sich denn die Sonne in der Erde Schatten? Wie soll das gehen, also die Erde doch die Sonne als die eine Mitte 
ihres Laufs bestimmt? Welches „Ding“ will die Sonne ersetzen, die Erde also in sein Licht stellen, sie umarmen, wärmen 
und liebkosen? Fließt denn der Ozean zurück in seine Zuflüsse? Kann die Minute ein Jahrzehnt aufnehmen? Lehrt denn 
der Nichtschwimmer den Schwimmer das Nichtschwimmen? Trinkt die Kuh ihre Milch und lässt das Kalb verdursten? 
Lehrt denn der Mündige die Unmündigkeit? Heißt alles Sichtbare die Mitte des nicht Sichtbaren? Ist denn die Finsternis 
des Lichtes Herr? Läuft die Weisheit der Dummheit nach und hinterher? Kann die Leere ohne Fülle nicht überstehen? 
 

Ich sage Euch 
 

Wäre alles Sichtbare die Mitte des nicht Sichtbaren, so wäre nichts sichtbar. Somit ist es einzig und fürwahr das nicht 
Sichtbare, was alles sichtbar macht. Also lässt Dich jene Größe, diese Du nicht sehen kannst, alles Kleinere schauen! 
 

Also 
 

Der Schwimmer lehrt den Nichtschwimmer das Schwimmen. Und also die Arbeit getan heißt, so schwimmen alsdann 
zwei Schwimmer, nicht zwei Nichtschwimmer! 
 

Ich gründete und begründete mit das Bündnis:  
                                                                        GRAL – Ganzheitliches Recht Auf Leben 
 

Dieses Bündnis heißt der Ruf zur Sammlung! 
 
Wenn - Dann 

 
Wenn alles ruht und alles still, 

wenn alles fließt, so der Himmel will - 
Wenn wir uns fügen dem Gefüge 

und fern sind aller Lüge. 
 

Wenn wir schauen, was wir nicht sehen, 
stets willig mit der Allmacht gehen - 

Wenn wir Eins sind in dem Ich 
und dabei einfach und auch schlicht. 

 

Wenn wir geben, was uns gegeben, 
dabei in und mit dem Herzen leben – 

Wenn Alle sichtbar in einem Licht 
und Jeder wandelt in der Liebe Sicht. 

 

Dann ist Friede in Allem, von Allen getragen, 
das Leben ein Fest - Sein an allen Tagen. 

Gemeinsam miteinander, die Erde ist rund. 
Todloser Reigen - Heiliger Bund. 

 
der Namenlose und nicht Nennbare 

Gerhard olinczuk treustedt 
Gallin, 07.07.2020 


